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Erfolgreich bei
Leistungsprüfung

Obermiethnach. (dz) Vor Kurzem
zeigten zwei Gruppen aus Ober-
miethnacher Feuerwehrlern den
drei Schiedsrichtern Kreisbrandin-
spektor Markus Huber, Kreisbrand-
meister (KBM) Klaus Kerscher,
KBM Günther Neuhierl bei der
diesjährigen Leistungsprüfung ihr
Können. Diese attestierten den Ka-
meradinnen und Kameraden eine
tadellose Arbeit und würdigten
auch besonders die sorgfältige Ar-
beitsweise der Prüflinge.
Der Bürgermeister der Gemeinde

Kirchroth, Matthias Fischer, über-
zeugte sich wie viele anwesende
Dorfbewohner als Zuschauer von
der Arbeit der Obermiethnacher
und gratulierte im Anschluss dem
Gruppenführer Adrian Kellner und
dessen beiden Trupps zu dieser vor-
bildlichen Leistung. Besonders die
vielen Stunden ehrenamtlichen En-
gagements, die die Gruppe in der
Vorbereitung auf das Abzeichen wie
auch sonst das ganze Jahr über ab-
leistete, fanden in den lobenden
Worten ihren Platz.
Erfreulich war zudem, dass heuer

auch erstmals Kameradinnen zur
Leistungsprüfung angetreten sind
und eine reine „Beginner“-Mann-
schaft gebildet werden konnte. Die
Leistungsprüfung wurde von Tobias
Biederer, Daniel Zwicknagl (beide
Stufe 6), Florian Fuchs (Stufe 5),
Christoph Bösl, Thomas Semmel-
mann und Adrian Kellner (alle Stu-
fe 3) sowie Laura Schuh, Silke Eb-
ner, Hanna Brandl, Lydia Brandl,
Tanja Bielmeier, Rudolf Buchner
und Lukas Boxleitner (alle Stufe 1)
absolviert.

Wassersperrung
wegen Leitungsbau
Straßkirchen. (ta) Wegen der

Verlegung einer neuen Versor-
gungswasserleitung in der
Ringstraße wird in der Ring-
straße, Altenbucherstraße und
dem Steinweg in Straßkirchen
am Mittwoch, 20. Juli, in der
Zeit von 8 bis 12 Uhr das Was-
ser abgesperrt. Darauf weist
der Wasserzweckverband
Straubing-Land hin.

Geschäftsstelle ist
heute geschlossen

Rain. (ta) Die Geschäftsstelle der
Verwaltungsgemeinschaft Rain ist
am Dienstag, 19. Juli, wegen eines
Betriebsausfluges geschlossen.

Weiterer Vortrag zur
Patientenverfügung
Oberpiebing. (ta) Aufgrund der

großen Nachfrage veranstaltet die
ILE Gäuboden im Rahmen der Se-
niorenarbeit am Montag, 25. Juli,
um 18 Uhr erneut einen Vortrag mit
dem wichtigen Thema „Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht“
im Bürger- und Kulturtreff in Ober-
piebing (Gemeinde Salching). Die
Hospizmitarbeiterinnen Marion
Schießl und Elisabeth Pongratz
werden im Rahmen der Veranstal-
tung über beide Themen berichten.
Wegen Begrenzung der Teilneh-

merzahl ist eine Anmeldung bei der
Seniorenbeauftragten Erika Eisen-
schink, Tel. 09426/1645, erforder-
lich. Veranstaltungsort ist der Bür-
ger- und Kultur-Treffpunkt in
Oberpiebing, Dorfstraße 14.

Freibadwegen
Schwimmfest gesperrt
Geiselhöring. (lab) Wegen des

Schwimmfestes der Schule ist das
Geiselhöringer Freibad am heutigen
Dienstag, von 8.30 bis 11 Uhr ge-
sperrt.

50 Jahre Angelsportverein
Langjährige Vorsitzende des Bezirksfischereivereins gewürdigt

Kößnach. (jg) Es sind 17 enga-
gierte Hobbyfischer aus dem Raum
Kößnach und Pittrich gewesen, die
sich vor 50 Jahren entschlossen hat-
ten, unter dem Dach eines Angel-
sportvereins ihrem geliebten Hobby
nachzugehen. Inzwischen ist die
Zahl der Mitglieder um ein Vielfa-
ches angewachsen und der fest im
Vereinsleben der Gemeinde veran-
kerte Angelsportverein Kößnach-
Pittrich blickte am Samstagabend
bei einem Festabend auf sein
50-jähriges Bestehen zurück.
Zusammen mit den Mitgliedern

der weiteren Ortsvereine aus Köß-
nach und Pittrich sowie einer Schar
Ehrengäste zogen die Mitglieder des
Festvereins hinter ihrem seit März
2022 amtierenden Vorsitzenden
Franz Zacherl in die Expositurkir-
che in Kößnach ein, um bei einem
gemeinsamen Gottesdienst der ver-
storbenen Mitglieder zu gedenken.
Den feierlichen Gottesdienst, den
Pfarrvikar Dr. Linus Nwankwo ze-
lebrierte, eröffnete der Kirchenchor
unter der Leitung von Maria Sie-
dersbeck mit dem Lied „Brüder,
singt ein Lied der Freude“. In seiner
Predigt hatte der Priester zahlrei-
che Stellen der Heiligen Schrift her-
vorgehoben, in denen Bezug auf den
Fischfang und die Bedeutung des
Fisches bei der Ernährung der Men-
schen genommen wird.

Im Gleichschritt
zum Festplatz
Nach dem Gottesdienst nahm der

Festzug Aufstellung am Kirchplatz
und, angeführt von der Blaskapelle
Hansi Feldmann, ging es im Gleich-

schritt zu dem etwas außerhalb der
Ortschaft gelegenen Festplatz. Bei
angenehmen Temperaturen im Fest-
zelt, die hohen schattenspendenden
Bäume in der Nachbarschaft waren
hier von Vorteil, sorgten das Bedie-
nungspersonal und die Festküche
für Speis und Trank für die Gäste,
zu denen sich zwischenzeitlich auch
noch Abordnungen benachbarter
Fischervereine gesellten.
Mit herzlichen Worten eröffnete

Vorsitzender Franz Zacherl mit Un-
terstützung des zweiten Vorsitzen-
den Patrick Prommersberger den
Festakt und drückte seine Freude
darüber aus, dass zu diesem Ver-
einsjubiläum auch MdL Josef Zell-
meier, stellvertretende Landrätin

Rosi Deser, der Geschäftsführer des
Bezirksfischereiverbandes Nieder-
bayern, Jörg Kuhn, Bürgermeister
Matthias Fischer zusammenmit den
weiteren Bürgermeistern Alfons
Eiglsperger und Ludwig Bast und
eine Gruppe von Gemeinderäten
dem Angelsportverein durch ihre
Anwesenheit die Verbundenheit zu
dem Verein zeigen. Nach den Gruß-
worten etlicher Ehrengäste, die
dazu auch Erinnerungsgaben an
den Verein überreichten, gab es für
verdiente Mitglieder des Angel-
sportvereins besondere Ehrungen.
Der Verein, der im ersten Jahr-

zehnt von dem schon verstorbenen
damaligen Bürgermeister Josef
Schedlbauer der ehemaligen Ge-

meinde Kößnach geführt wurde, hat
mit dem im März 2022 gewählten
Vorsitzenden Franz Zacherl erst den
vierten Vorsitzenden. Die Nachfol-
ger des Gründungsvorsitzenden Jo-
sef Schedlbauer, Josef Wallner,
übernahm 1982 die Aufgabe des
Vereinsvorsitzenden und blieb 20
Jahre bis 2002 imAmt und nach ihm
folgte bis 2022 Fritz Schmidbauer
an der Vereinsspitze, sorgten für
Kontinuität bei der steten Entwick-
lung des Angelsportvereins, bei der
Mitgliederentwicklung und bei der
Ausweitung der Fischgewässer, die
den Mitgliedern zur Verfügung ste-
hen.

Gute Stimmung bis
weit in die Nacht hinein
Diese Verdienste der beiden lang-

jährigen Vorsitzenden würdigte der
Bezirksfischereiverband Nieder-
bayern in besonderer Weise, als des-
sen Geschäftsführer Jörg Kuhn an
diese beiden mit der goldenen Ver-
dienstnadel die höchste im Bezirks-
fischereiverband zu vergebende
Auszeichnung unter dem Beifall der
Festbesucher überreichte. Die Gol-
dene Ehrennadel des Verbandes und
ein Erinnerungsgeschenk des An-
gelsportvereins erhielten Grün-
dungsmitglied Rudolf Loibl sen.,
für ihn nahm diese Auszeichnung
sein Sohn entgegen, Gründungsmit-
glied Johann Gürster und dessen
Brüder Franz Gürster und Alois
Gürster für 50-jährige Vereinszuge-
hörigkeit. Die vielen Besucher im
Festzelt genossen nach dem offiziel-
len Festakt die gute Stimmung bis
weit in die Nacht hinein.

Die Geehrten mit stellvertretender Landrätin Rosi Deser, dem Geschäftsführer
des Bezirksfischereiverbandes Jörg Kuhn und Bürgermeister Matthias Fischer,
Vorsitzenden Franz Zacherl sowie dem Zweiten Vorsitzenden Patrick Prom-
mersberger Foto: Johann Groß

Ein Fest mit Sport, Spaß und viel Musik
Das Mitterfelser Panoramabad feierte 50. Geburtstag – Abends Auftritt der Aufdreher
Mitterfels. (erö) 50 Jahre geheiz-

tes Freibad in Mitterfels – dieses Ju-
biläum ist mit Sport, Spaß und viel
Musik gefeiert worden.

Auch die Bewirtung der zahlrei-
chen Besucher kam nicht zu kurz:
Viele fleißige Hände von Wasser-
wacht, Badförderverein und ehren-
amtlichen Helfern sorgten für zu-
friedene Gäste. Am Abend vor der
Ziehung der großen Tombola sprach
Vereinsvorsitzender Hubert Stenzel
den Wunsch aus: „Unterstützen Sie
unser schönes Panoramabad in Mit-
terfels weiter“.
Stenzel würdigte sein Vereins-

team, die Wasserwacht mit Sandra
Groth an der Spitze und alle frei-

willigen Helfer, ohne die das Fest
nicht möglich gewesen wäre. Ge-
dankt wurde auch Bademeister
Adolf Irlbeck, der im nächsten Jahr
nach 22 Dienstjahren in den Ruhe-
stand geht.

Weiter Blick
zum Bayerischen Wald
Tipptop präsentierte sich das Pa-

noramabad, das seinen Namen dem
weiten Blick zum Bayerischen Wald
verdankt, den Badegästen. Der Ein-
tritt war frei, allerdings hielt sich
der Badebetrieb wegen des kühlen
Windes in Grenzen. Eine Chance für
eifrige Schwimmer, die das Becken
weitgehend für sich hatten.

Los ging es am Vormittag mit ei-
nem spannenden Beach-Volleyball-
turnier und Gaudimannschaften
mit Fantasienamen. Schiedsrichter
war Kilian Pinke, Vater Georg zähl-
te die Treffer. Dabei ging es haupt-
sächlich um den Spaß am Sport.
Zum Mittagessen gab es traditio-

nell Grillspezialitäten und Ste-
ckerlfisch, in der Cafeteria war ein
umfangreiches Kuchen- und Tor-
tenbuffet aufgebaut, das von den
Familien am Nachmittag gestürmt
wurde. Das für den Nachmittag ge-
plante Kinderprogramm musste al-
lerdings wegen Erkrankung der
Verantwortlichen zum Bedauern
der Veranstalter komplett ausfallen.
Schon am Nachmittag fand sich

die Blaskapelle des Mitterfelser
Musikvereins ein und machte mit
Schlagern und bekannten Melo-
dien, mit Volks- und Filmmusik
gute Stimmung.
Zur Mittags- und Abendzeit war

an Bar und Schänke, am Käse- und
Grillstand eine Menge los. Am
Abend stieg die Stimmung noch
einmal an: Die „Aufdreher“ traten
auf und brachten als Überra-
schungsgast den Singenden Wirt
von Elisabethszell, Stefan Dietl,
mit.
Bis Mitternacht wurde musiziert

und gesungen, die Preise der Tom-
bola wurden verteilt und alle waren
sich einig: „Es war ein buntes Jubi-
läumsfest.“

Am Nachmittag war Badebetrieb auf der bunten Rutsche. Fotos: Elisabeth Röhn
Auf dem Beach-Volleyballfeld wurde
um den Sieg gekämpft.

Als gute Seele ist Petra am Spülstand
seit 1999 immer dabei.
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